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Praxisintegrierte Ausbildung – PiA

2019 erfolgte eine Änderung der Fachschulordnung für den Freistaat Thüringen. 

Damit wurden die gesetzlichen Voraussetzungen für PiA in Thüringen geschaffen:

 Grundsätzlich können alle Fachschulen, d.h. staatliche wie freie, bei 

vorhandenen Kapazitäten PiA anbieten.

 Die Finanzierung der Ausbildungsvergütung für die jeweiligen Fachschüler liegt 

bei den Trägern.



Fachkräfteoffensive des Bundes

Bundesprogramm: Fachkräfteoffensive Erzieherinnen/ 

Erzieher – Nachwuchs gewinnen und Profis binden 

(2019-2022)

3 Säulen im Programm:

 Praxisintegrierte vergütete Ausbildung

 Qualifizierung von Praxisanleitern

 Perspektiven mit Aufstiegsbonus
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Sachstand der Umsetzung des Bundesprogramms 

Fachkräfteoffensive im Freistaat Thüringen

1. Säule: Praxisintegrierte vergütete Ausbildung

Das Bundesprogramm wird im Freistaat Thüringen mit derzeit 58 Plätzen für den 

aktuellen Ausbildungsjahrgang 2019/2020 durchgeführt.

Die Finanzierung aller Maßnahmen ist bis zum Ende der Ausbildung 2022 

gesichert.

Dabei wird durch das Bundesprogramm die Ausbildungsvergütung gefördert mit:

1. Jahr 100 Prozent

2. Jahr 70 Prozent

3. Jahr 30 Prozent

→ Ab dem zweiten Ausbildungsjahr hat der Träger einen Eigenanteil an der 

Vergütung zu tragen.
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Daher wird über das „Gute-Kita-Gesetz“ im Freistaat Thüringen ein 

Modellprojekt finanziert: 

Modellprojekt

„Praxisintegrierte vergütete Ausbildung in Thüringen 

(PiA-TH)“

 Träger von Kindertageseinrichtungen, die am Bundesprogramm 

„Fachkräfteoffensive“ teilnehmen, erhalten über ein parallel laufendes 

Landesprogramm, eine Förderung in Höhe des Eigenanteils an der 

Ausbildungsvergütung für das 2. und 3. Ausbildungsjahr.

 Voraussetzung für die Teilnahme: Eine gegenseitige Bindung von Träger und  

teilnehmender Absolventin/teilnehmendem Absolventen für  zwei Jahre nach 

Abschluss der Ausbildung).
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Die Ausbildung findet in Thüringen im Rahmen des Modellprojekts PiA-TH an 

drei staatlichen Fachschulen* statt:

 Marie-Elise-Kayser-Schule, Erfurt,

 Staatliches Berufsschulzentrum „Ernst Arnold“, Greiz-Zeulenroda,

 Staatliche Berufsbildende Schule für Gesundheit und Soziales, Meiningen.

*Die Begrenzung auf die drei staatlichen Schulen ist ein Erfordernis aufgrund der Evaluationspflichten 

im Zusammenhang mit dem Gute-Kita-Gesetz.

2. Säule: Praxisanleiter-Qualifizierung

 Qualifizierung von Mentorinnen/Mentoren (Praxisanleitung) in drei Kursen

 nach aktualisiertem Curriculum

 bis März 2020 vollständig durchgeführt
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Hintergrund: Das Bundesprogramm Fachkräfteoffensive war ursprünglich für die 

Ausbildungsjahrgänge 2019/2020 und 2020/2021 geplant.

Aber: Die Mittel vom Bund stehen in 2020 unerwartet nicht zur Verfügung.

 Daher: Eigenes Landesprogramm „Thüringer Fachkräfteinitiative Kita“

 60 Plätze für den Ausbildungsjahrgang 2020/2021

 Voraussichtlich kein Interessenbekundungsverfahren, sondern 

Antragsverfahren (voraussichtlich Mitte April 2020)

 Ausbildung in Thüringen bleibt an den benannten 3 staatlichen Fachschulen

 Qualifizierung der Praxisanleitung in drei Kursen (Herbst 2020)

Landesprogramm „Thüringer Fachkräfteinitiative Kita“
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Thüringer Fachkräfteinitiative Kita:

Programmbereiche

1. Schaffung zusätzlicher praxisintegrierter vergüteter Ausbildungsplätze

2. Praxisanleitung

 Modul 1: Qualifizierungen von Erzieherinnen und Erziehern zu 

Anleitungsfachkräften

 Modul 2: Unterstützung zeitlicher Freistellungen für die Praxisanleitung

Wichtiger Unterschied zur Fachkräfteoffensive des Bundes:

Der Bereich Perspektiven mit Aufstiegsbonus - Förderung von pädagogischen 

Fachkräften, auf Grundlage einer Zusatzqualifikation – ist nicht Bestandteil der 

Fachkräfteinitiative Thüringen PiA-TH. Dieser war bereits im Rahmen der 

Bundesförderung im Freistaat Thüringen aufgrund tariflicher Regelungen schwer 

umsetzbar.
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Noch Fragen offen?

Ansprechpartnerinnen

Referat 44 – Kindertagesbetreuung und frühkindliche Bildung

Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport

Frau Dr. Anja Nehrig, Tel: 0361/57343-6001,  anja.nehrig@tmbjs.thueringen.de

Frau Herrmann, Tel: -6003, mandy.herrmann@tmbjs.thueringen.de

Frau Fröbe, Tel: -6000, doreen.froebe@tmbjs.thueringen.de


